
Wuppertal

Schulen sind ausgezeichnet

[14.05.2013] Im Rahmen des Projekts „energie gewinnt“ haben Wuppertaler
Schulen Wärme, Strom und Wasser im Wert von 138.000 Euro eingespart. Die
besten Schulen werden mit einem Preisgeld ausgezeichnet.

An 30 Schulen haben Wuppertaler Schüler und Lehrer in der zweiten Runde des Projektes „energie

gewinnt“ (14543+wir berichteten) Heizenergie, Strom und Wasser im Wert von 138.000 Euro eingespart.

Wie die Stadt Wuppertal mitteilt, erhalten die besten Schulen jetzt je nach Einsparvolumen ein Preisgeld

zwischen 100 und 9.000 Euro. Zudem haben die Wuppertaler Stadtwerke ein Preisgeld in Höhe von 150

bis 500 Euro für die Gewinner gestiftet. Schulen mit der höchsten Einsparung pro Schüler in der Kategorie

Wärme, Strom und Wasser wird eine besondere Auszeichnung zuteil. Hier sei zwischen Förderschulen,

Grundschulen, weiterführenden Schulen und Berufskollegs unterschieden worden.

Aber nicht nur die Energie-Sparmeister, sondern auch die Schulen, die besonders kreativ an das Thema

Energie heran gegangen sind, wurden gekürt, heißt es in der Meldung. Die in diesem Bereich

ausgezeichneten Schulen engagierten sich etwa mit Unterrichtseinheiten zum Thema sowie mit

passenden Projekten oder Ausflügen. Die Wuppertaler Schulen haben dank ihres Einsatzes rund 300.000

Kilogramm von insgesamt knapp 4,7 Millionen Kilogramm Kohlendioxid pro Jahr eingespart. Das

entspreche einer Ersparnis von sieben Prozent. Im Bereich der Heizenergie sind rund sieben, beim Strom

zehn und beim Wasser 16 Prozent eingespart worden, so die nordrhein-westfälische Kommune weiter.
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